
Frohnleiten. Der steirische
Maschinenbauer Komptech –
europaweiter Marktführer im
Bereich der Behandlung von
festen Abfällen – expandiert:
Das Unternehmen mit Sitz in
Frohnleiten hat sich die Op-
tion auf eine Mehrheitsbetei-
ligung am holländischen An-
lagenbauer Waste Treatment
Technologies B.V. (WTT) ge-
sichert. Dadurch vergrößert
Komptech seine Kompetenz
im Bereich der Stationärtech-
nik für die biologische Be-
handlung fester Abfälle.

Die Kooperation Komptech
und WTT wird mit diesem
Schritt intensiviert. Die Zu-
kunftsmärkte für WTT befin-
den sich in Westeuropa, be-
sonders Großbritannien und
Italien, aber auch in Osteuro-
pa konnten bereits erste Pro-
jekte an Land gezogen wer-
den. „Besonders bei den Ver-
gärungsanlagen erwarten wir
uns durch den steigenden Be-
darf an erneuerbaren Ener-
giequellen zukünftig starke
Nachfrage“, erklärt Komp-
tech-Firmengründer Josef
Heissenberger.

Der holländische Anlagen-
bauer wird im laufenden
 Geschäftsjahr 2009 einen Um-
satz von etwa 14 Millionen €
erwirtschaften. Die Komp-
tech-Gruppe erwirtschaftete
zuletzt einen Umsatz von 85
Millionen €, 80 Prozent  
davon in Mittel- und West-
europa. (kolb)

STEIERMARK

Komptech expandiert in
den Niederlanden weiter 

Komptech-Chef Josef Heis-
senberger expandiert

Altlengbach. Sich für die Zeit
nach der Krise stark rüsten
und die Position als Trend-
setter bei der Technologie-
und Produktentwicklung ab-
sichern - „dafür muss man
antizyklisch agieren und in-
vestieren“, sagt Christina
Kahmann-Rötzer, Geschäfts-
führerin der Kahmann Frilla
Lichtwerbung. Etwa 88.000
€ hat das Unternehmen da-
her in eine neue Digital-
druckanlage und neue EDV
investiert, um mit der LED-
Technologie nun auch Licht-
werbe-Anlagen von bis zu 25

Quadratmetern produzieren
zu können. Finanziert wur-
den die Investitionen aus der
Portokasse. „Von den Banken
haben wir kein Geld bekom-
men, wir mussten alles  selber
finanzieren“, so Kahmann-
Rötzer, die weiters zwei neue
Mitarbeiter aufgenommen
hat. „Aber wir glauben an uns
und den Standort Öster-
reich.“

95 Mitarbeiter sind derzeit
bei dem 1969 gegründeten
Hersteller von Lichtwerbung
– nach eigenen Angaben
Marktführer in Österreich –

beschäftigt, der im abgelau-
fenen Geschäftsjahr (per
Ende September ‘08) 14 Mil-
lionen € umgesetzt hat. Heu-
er wird es allerdings nicht
ganz so viel sein: die Wirt-
schaftskrise lässt auch die
Lichtwerbung etwas verblas-
sen. „Ich rechne damit,  dass
wir ein Umsatzminus von
etwa 30 Prozent hinnehmen
müssen“, sagt Kahmann Röt-
zer, die allerdings schon wie-
der einen Aufwärtstrend re-
gistriert. Derzeit ziehe das
Geschäft „irrsinnig“ an, die
Auftragsbücher seien voll.
„Die Totenstarre in der Wirt-
schaft weicht sich langsam
auf“, ist sie überzeugt.

Made in Austria 
Produziert werden die
Leuchtschilder, -buchstaben
und -displays nach Angaben
Kahmann-Rötzers als einzi-
ges Unternehmen noch in
Österreich – und zwar für den

heimischen, aber auch den
europäischen Markt. Dazu sei
Kahmann Frilla das einzige
österreichische Lichtwer-
bungs-Unternehmen, das in
allen Produktionsschritten
autark sei und Qualitätskon-
trolle sowie Wertschöpfung
im Haus habe. Zu den  Kunden
des Familienunternehmens
gehören unter anderem die
Stieglbrauerei, die AUA, KTM
oder Internorm. 

Sorgen macht Kahmann-
Rötzer der Preiskampf in der
Branche: „Der Mitbewerb
versucht, uns die Preise ka-
putt zu machen.“ Im Osten
gebe es weniger Konkurrenz
als im Westen – wenn auch
jetzt aus der Slowakei und
Ungarn immer mehr Newco-
mer auf den Markt drängen.
„Aber dort gibt es nach wie
vor genug Nachholbedarf“,
sagt Kahmann-Rötzer.

NIEDERÖSTERREICH Leuchtwerbungshersteller rüstet sich für den Aufschwung

URSULA RISCHANEK
ursula.rischanek@wirtschaftsblatt.at

Antizyklisches Inves-
tieren ist gerade in
 Krisenzeiten wichtig,
ist Christine Kahmann-
Rötzer, Geschäfts füh-
rerin der Kahmann
Frilla Lichtwerbung,
überzeugt.

KAHMANN FRILLA
Branche: Beleuchtung

Altlengbach

Kahmann Frilla
leuchtet Krise heim

Zahlreiche Han-
delsriesen lassen
sich durch Kah-
mann Frilla im
In- und Ausland
erleuchten  

Redaktion: Kid Möchel

NEU 
IM GESCHÄFT

ERÖFFNETE
INSOLVENZEN

HG WIEN
Alappat Paper and Pulp GmbH,
Wienerbergstr. 11/12A, 1110 Wien,
FN 332528m. GF+GS: Leo Alappat,
Rejo Alappat. 

AVE Beteiligungs GmbH, Hof-
mühlg. 3-5, 1060 Wien, FN 332
933h. GF: Dr. Friedrich Eitler. GS:
Alinea Privatstiftung.

EMGroup GmbH, Schönbrunner
Schlossstr. 5/7, 1120 Wien, FN
329111m. GF: Michael Seidl. GS:
Mag. Izabela Kwiatkowska, Dr.
Werner Sobotka.

FISCHER Norbert, Tabak-Trafik,
Einzelunternehmen, Erlaaer Str.
55-63/1, 1230 Wien, FN 332986k.
Inh.: Norbert Fischer.

Helmut Schöberl Bauphysik
GmbH, Ybbsstr. 6/30, 1020 Wien,
FN 332553z. GF: DI Helmut
Schöberl. GS: Mag. Michael Pöll, 
DI Helmut Schöberl.

KANG KG, Spengerg. 22/4, 1050
Wien , FN 333025v. GS: Sukhwinder
Singh Kang. Komm.: Azad Dhillom.

laggers.at, Einzelunternehmen,
Landstraßer Hauptstr. 167, 1030
Wien, FN 332957v. Inh.: Ing. Rudolf
Skarics.

MASCH GmbH, Hermann Gebauer-
Str. 22, 1220 Wien, FN 333071k. GF:
Mag. Alois Madar, Ing. Peter
Schmidt. GS: Andrea Schmidt, Mag.
Alois Madar, Renate Madar, Ing.
Peter Schmidt.

Nicholas Eggl GmbH, Einsiedler -
platz 4, 1050 Wien, FN 326550x.
GF+GS: Nicholas Eggl.

Radanovic Personalservice
GmbH, Stanislausg. 7/1, 1030 Wien,
FN 332994y. GF+GS: Nikola
Radanovic.

Rieger Industrievertretungen
GmbH, Rustenschacher Allee 10,
1020 Wien, FN 332267d. GF+GS:
Ing. Franz Rieger.

HG WIEN
BGU Unternehmensberatung
GmbH, Margaretenstr. 64/3, 1050
Wien, FN 181284w. MV: Mag.
Gerhard Bauer, 1010 Wien. (K)

Com-Bridge Customer Relation
Consulting GmbH, Parkring 10,
1010 Wien, FN 258509k. MV: Mag.
Thomas Steiner, 1010 Wien. (K)

Josef Ofenböck, Spengler, Kaiser-
ebersdorfer Str. 261, 1110 Wien,
Einzelfirma. MV: Mag. Michael
Ludwig Lang, 1020 Wien. (K)

Norbert Winkler Privatstiftung,
Bäckenbrünnlg. 7b, 1180 Wien, FN
190716s. MV: Dr. Helmut Platz-
gummer, 1010 Wien. (K)

TAN TRANS GmbH, Wunkau 17, 7111
Parndorf, FN 313635d. MV: Dr.
Georg Freimüller, 1080 Wien. (K)

LG INNSBRUCK
Bano St. Anton KG, Im Gries 22,
6580 St. Anton/A., FN 315550w.
MV: Dr. Herbert Matzunski, 6020
Innsbruck. (A)

Markus Schlögl, Baumeister,  6150
Steinach a. Brenner Nr. 110,
Einzelfirma. MV: Dr. Markus
Kostner, 6020 Innsbruck. (K)

LG LEOBEN
EAT Energieanlagentechnik
GmbH, Strechau 18, 8786 Rotten-
mann, FN 312708s. MV: Dr. Helmut
Fetz, 8700 Leoben. (K)

LG WR. NEUSTADT
Spenglerei B&B GmbH, Bau-
spenglerei, Hauptstr. 93, 2384
Breitenfurt, FN 323807m. MV: Dr.
Gerhard Schilcher, 1010 Wien. (K)

(A) = Ausgleich (K) = Konkurs
Forderungen können u. a. beim
Kreditschutzverband, 1120 Wien,
Wagenseil gasse 7, angemeldet
werden. Tel: 050 1870-1000, 
Fax: 050 1870-99 1000
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IN KÜRZE

Verwirrung um
Kobenzl-Deal
Salzburg. Die Hotel-
 Kobenzl-Verkaufssaga ist
um eine Skurrilität reicher:
Einen Tag, nachdem der
 beauftragte Makler den Ver-
kauf als fix gemeldet hat,
stellt der Sprecher der Ei-
gentümerfamilie, der Linzer
Psychotherapeut Rupert
Herzog, diesen in Abrede.
Seine Eltern hätten zwar die
Immobilienagentur Marlies
Muhr mit der Käufersuche
befasst, wollten aber „in der
herrschenden Krisenzeit das
Hotel nicht auf den Markt
geben“, sagt Herzog dem
WirtschaftsBlatt. Laut Muhr
Immobilien soll die seit drei
Jahren feilgebotene Nobel-
herberge für 12,5 Millionen
€ verkauft sein.  (mjm)

Wein behauptet
sich in der Krise
Innsbruck. Österrei-
chischer Wein behauptet
sich in den zuletzt schwieri-
gen wirtschaftlichen Zeiten
überraschend gut. Im ersten
Halbjahr konnte beim Wein-
export das Rekordniveau
des letzten Jahres knapp
 gehalten werden. Bei der

Exportmenge gab es einen
Zuwachs von zehn Prozent,
bei den Exporterlösen nur
ein leichtes Minus von 1,8
Prozent. „In Summe sind die
Exportzahlen in Anbetracht
des wirtschaftlichen Um-
felds für die Weinwirtschaft
überraschend positiv. Mit
Jahresende könnten wir
vielleicht sogar den vorjäh-
rigen Exporterlösrekord
wieder erreichen. Die
 Exportmenge wird heuer
ohnehin deutlich steigen“,
kündigt Willi Klinger, Ge-
schäftsführer der Österreich
Wein Marketing (ÖWM), in
Innsbruck an.  (mr)

Stadt Graz will
Asset One
Graz. Das gefährdete Stadt-
teilentwicklungsprojekt im
Westen von Graz könnte von
der Stadt selbst in die Hand
genommen werden. Wie
Bürgermeister Siegfried
Nagl am Dienstag sagte,
habe die Stadt höchstes
 Interesse nicht nur an den
Gründen im Westen der
Stadt, sondern auch an der
Übernahme des Eigentü-
mers Asset One. Geschätzter
Kostenpunkt: rund 100 Mil-
lionen €.  (apa)

KLW (4)

Bigshot
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